
Ein Hauch Neapel  
vom Nördlinger Ries

PORTRÄTS   Unter seinem Spitznamen Waldi hat es Metaller Sebastian Maletzke 
 geschafft, seine beiden Leidenschaften zu vereinen: Pizzabacken und tüfteln.  
Jetzt sorgt er auch als Youtuber für Furore. 

Von Tobias Helfrich

  »Mir hat es einfach Spaß  gemacht, für 
meine Leute Pizzen zu backen.«

W er Waldi in seinem Zuhause 
antreffen will, sollte nicht an 
der Tür klingeln, sondern bes-

ser gleich in der Werkstatt nebenan 
nachsehen. Dort tüftelt der gelernte 
Schreiner, der durch seine Arbeit bei ei-
nem Türenhersteller zur IG Metall ge-
kommen ist, an großen und kleinen Pro-
jekten, um sich seine Träume zu 
erfüllen: »Wirkliche Leidenschaften 
habe ich eigentlich nur zwei: Ich liebe 
es, Pizza zu backen, und ich arbeite un-
heimlich gern mit Holz«, verrät Waldi, 
der eigentlich Sebastian heißt. »Ich weiß 
gar nicht mehr, wie es zu dem Spitzna-
men gekommen ist, das ist schon so 
lange her. Aber bis heute nennen mich 
meine Freunde so.« 

Heute ist sein Spitzname auch sein 
Markenzeichen: Waldi, der Name steht 
einerseits für sein Pizzacatering in seiner 
Heimat, dem Nördlinger Ries, anderer-
seits für seinen Youtube-Kanal, der sich 
rund um Pizza dreht. 

Im eigenen Garten ging es los 
Waldis Leidenschaft fürs Pizzabacken 
beginnt vor über zehn Jahren. Sein Va-
ter, ebenfalls Schreiner, hatte im Garten 
ein Häuschen zum Brotbacken gebaut. 
Da der Ofen beim Anfeuern sehr hohe 
Temperaturen erreicht, nutzt Waldi die 
Gelegenheit: »Fürs Pizzabacken ist so 
eine Hitze ideal. Da habe ich es mal mit 
einer Pizza probiert, bevor meine Eltern 
das Brot reingeschoben haben.« 

Nach der ersten Pizza aus dem Holz-
ofen lässt ihn das Thema nicht mehr los: 
»Ich habe stundenlang im Internet nach 
Rezepten gesucht, viel ausprobiert. Das 
Faszinierende beim Pizzabacken ist für 
mich, dass es so einfach aussieht, dabei 
kann man so viel falsch machen.« 

Doch Waldi macht vieles richtig. Er 
lernt, wie er dem Teig zu mehr Aroma 
verhelfen kann, was es bei der Zuberei-
tung zu beachten gilt. Er absolviert 
Kurse, fliegt nach Neapel, dem Mekka 
der Pizza, um den besten Pizzabäckern 
über die Schulter zu schauen. Schon 
bald backt er nicht nur für sich, sondern 
auch für Familie und Freunde. »Mir hat 
es Spaß gemacht, Pizzen für meine Leute 
zu backen – und umso mehr, wie gut sie 
angekommen sind. Besser als in jeder 
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Hier kannst Du Dir ein 
Video ansehen,  

wie Waldi seinen  
Foodtruck gebaut hat.
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er   Waldi in seinem Element: 
Seit er einmal eine Pizza im 
heimischen Ofen auspro-
biert hat, lässt ihn das  
Pizzabacken nicht mehr los.
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Pizzeria, hat man mir immer gesagt.«  
Das Lob stachelt Waldi an. Er will seine 
Pizza unter mehr Menschen als nur seine 
Freunde bringen. Aber wie? Eine mobile 
Pizzeria soll es richten: Waldi kauft eine 
Ape, einen italienischen Kleintransporter 
mit drei Rädern. Er kramt sein Wissen 
aus der Technikerausbildung wieder her-
vor, fertigt 3-D-Entwürfe an und geht da-
mit zum Schlosser im Ort. 

 
Aus dem Hobby wird Catering 
Zusammen bauen sie die Pizza-Ape, Wal-
dis Foodtruck (siehe Video über QR-
Code). Damit fährt Waldi zu Feiern oder 
Hochzeiten in der Umgebung, backt Piz-
zen für bis zu 300 Leute. Tagelange Vor-
bereitung und das anschließende Sau-
bermachen stören ihn nicht. »Ich wollte 
mit dem Catering nicht das große Geld 
verdienen. Mich hat es einfach glücklich 
gemacht, dass die Leute auf den Feiern 
zu mir gekommen sind, um mir beim Zu-
bereiten der Pizzen zuzuschauen. Man 
kommt ins Gespräch, erhält Bestätigung 
für das, was man gern tut, und hat ein 

schönes Gefühl des Zusammenseins.« 
Das Pizzacatering hat Waldi an den 
Sommerwochenenden fest im Griff.  

Youtube ändert alles 
Doch nach gut zwei Jahren mit der Ape 
blickt er auf das nächste Ziel: einen eige-
nen Youtube-Kanal. »Als ich selbst nach 
Rezepten im Internet gesucht habe, ist 
mir schnell aufgefallen, dass es wenig 
gute Rezeptvideos auf Deutsch gibt. Also 
habe ich meine Handykamera genom-
men und ein eigenes Video gedreht.« Bei 
einem Video ist es nicht geblieben. Mitt-
lerweile versorgt Waldi seine über 50 000 
Abonnentinnen und Abonnenten mit Vi-
deos rund um die Pizza. 

Zum Youtube-Kanal ist noch ein ei-
gener Onlineshop für Pizzaprodukte da-
zugekommen. Darüber vertreibt Waldi 
auch eigene Produkte wie Teigschüsseln 
oder Servierbretter – geschreinert in der 
hauseigenen Werkstatt.  

Und das nächste Projekt? »Mit dem 
Catering, dem Youtube-Kanal und mei-
nem Shop habe ich genug zu tun«, sagt 
Waldi und lacht. Aber dann fällt ihm 
doch etwas ein: »Bald geht es aber für 
ein paar Tage nach Italien. Da helfe ich 
bei einer Olivenernte mit. Ich will noch 
mehr über Olivenöl wissen.«  


